
 

Obwohl sowohl der FSV Kemnitz als auch der SV Gebelzig anstrengende Pokalspiele vom 

Ostersonnabend in den Knochen hatten, gingen beide Mannschaften im Nachholespiel über 90 

Minuten volles Tempo. Die Entscheidung zugunsten der Gastgeber fiel leider nur über individuelle 

Abwehrfehler und brachte den SVG weiter in Bedrängnis. Die Gebelziger kamen gut ins Spiel und 

verhinderten in den ersten Minuten geschickt einen möglichen Rückstand. Sogar Chancen zur 

eigenen Führung waren vorhanden, so bei einem Konter von Kevin Robert (09.), einem 15-Meter-

Schuß von Valentin Hänel (21.) oder einem Freistoß von Tom Großpietsch (25.). Nach einem 

unnötigen Ballverlust im Mittelfeld blieb Karsten Obierski nur ein Foulspiel im Strafraum übrig, um 

einen Gegentreffer zu verhindern. Den fälligen Foulstrafstoß verwandelte Torjäger Paul Marko sicher 

zur Führung der Gastgeber (34.). Doch der SV Gebelzig antwortete nur eine Minute später nach Foul 

an Hänel mit dem Ausgleich durch einen von Großpietsch direkt verwandelten Freistoß (35.). Nur 

fünf Minuten später gelang es Großpietsch beinahe, den zu weit vor seinem Tor stehenden Torwart 

Axel Pollesche zu überwinden, nachdem ein Abstoß abgefangen wurde. 

Auch die zweite Halbzeit begann temporeich mit zwei Mannschaften auf Augenhöhe. Letztendlich 

sorgte ein Abwehrfehler für die Spielentscheidung und Richard Freudenreich ließ sich in der 

61.Minute die Chance allein vor SVG-Keeper Toni Schütze nicht entgehen. In der letzten halben 

Stunde dominierte der Kampf auf beiden Seiten. Um noch ein Unentschieden zu erreichen, fehlte 

den Gästen einfach das notwendige Glück beim Torabschluß. Nach einem Paß von Großpietsch 

tauchte erneut Hänel frei vor Keeper Pollesche auf, doch der konnte noch klären (81.). Für die 

gastgebenden Kemnitzer verfehlte Max Tempel nur knapp das Tor (69.) und der eingewechselte Arne 

Salomo prüfte Torwart Schütze noch einmal in der 88.Minute. Die anerkennenden Worte der 

Kemnitzer für die ansprechende Leistung der Gebelziger sollten noch einmal Motivation für die 

verbleibenden Spiele im Abstiegskampf sein. (tk/cr) 

 

 


